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ABSCHNITT 1. Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens  

1.1 Produktidentifikator 
Artikelnummer 20602 
Artikelbezeichnung Chloroform/Essigsäure 40/60% für analytische Zwecke 
REACH Dieses Produkt ist ein Gemisch. REACH Registrierungsnummern 
Registrierungsnummer siehe Abschnitt 3. 

 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird  

Identifizierte Verwendungen    Chemische Analytik 
 
 

11.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firma Fa.Grüssing, An der Bahn 4, 26849 Filsum Tel 04957/927060 
Auskunftsgebender Bereich info@gruessing-filsum.de 

 
1.4 Notrufnummer                       Giftzentrale Göttingen Tel 0551/219240 
 

 

ABSCHNITT 2. Mögliche Gefahren 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 

Acute Tox. 4 H302 Gesundheitsschädlich bei Verschluck en. 

Acute Tox. 3 H331 Giftig bei Einatmen. 

Skin Corr. 1B H314 Verursacht schwere Verätzungen der  Haut und schwere 

Augenschäden. 

Carc. 2 H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

Repr. 2 H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen. 

STOT RE 1 H372 Schädigt die Organe bei längerer oder  wiederholter Exposition. 

 

2.2 Kennzeichnungselemente  
Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Signalwort: Gefahr  

Gefahrenhinweise 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H331 Giftig bei Einatmen. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.  

H351  Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädig en. 

H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederhol  ter Exposition. 



SICHERHEITSDATENBLATT 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
 
Artikelnummer 20602  
Artikelbezeichnung Chloroform/Essigsäure 40/60% für analytische Zwecke 

  

 

 

 
Seite 2 von 12 

.  

Sicherheitshinweise 

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 

P303+P361+P353  BEI  BERÜHRUNG  MIT  DER  HAUT  (oder  dem   Haar):  Alle  

kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser a 

bwaschen/duschen. 

P305+P351+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit  

entfernen. Weiter spülen. 

P313 Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuzi  ehen. 

P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEI N Erbrechen 

herbeiführen. 
2.3 Sonstige Gefahren 

Keine bekannt. 

 

ABSCHNITT 3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1 Stoff 

Nicht anwendbar  

3.2 Gemisch 

Gefährliche Inhaltsstoffe: 

 

 

CAS: 64-19-7   Essigsäure >   50-<100% 

EINECS: 200-580-7   Flam. Liq. 3, H226; Skin Corr. 1A, H314  

Reg.nr.: 01-2119475328-30-XXXX   

   

CAS: 67-66-3   Chloroform    >30-40% 

EINECS: 200-663-8   Acute Tox. 3, H331; Carc. 2, H351; Repr. 2, H361d; 

Reg.nr.: 01-2119486657-20-XXXX  STOT RE 1, H372; Acute Tox. 4, H302; Skin Irrit. 2,

   H315; Eye Irrit. 2, H319  

 

ABSCHNITT 4. Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzügl  ich entfernen. 

Nach Einatmen: 

 

Bei Atemstillstand: Atemspende oder Gerätebeatmung, gegebenenfalls Sauerstoffzufuhr. Sofort 

Arzt hinzuziehen. 

Nach Hautkontakt: 

 

Mit Polyethylenglykol 400 und anschließend mit viel Wasser waschen. Mit Produkt verunreinigte 

Kleidungsstücke unverzügl ich entfernen. Sofort ärztlichen Rat einholen. 

Nach Augenkontakt: 

 

Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit f ließendem Wasser spülen. Sofort Arzt 

hinzuziehen. 

Nach Verschlucken: 
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Wasser trinken lassen (maximal 2 Trinkgläser). Sofort Arzt hinzuziehen. 

 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symp tome und Wirkungen Keine weiteren 

relevanten Informationen verfügbar. 

 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezial behandlung Keine weiteren relevanten 

Informationen verfügbar. 

 

ABSCHNITT 5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1 Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

 

CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren B rand mit Wassersprühstrahl oder 

alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Dämpfe sind schwerer als Luft und breiten sich über dem Boden aus. 

Brennbar. 

Im Brandfall Entstehung gefährlicher Brandgase oder  Dämpfe möglich. 

Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 

Essigsäure-Dämpfe 

Chlorwasserstoff (HCl) 

Kohlenstoffoxide (CO, CO2) 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

Besondere Schutzausrüstung:  Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

Weitere Angaben 

 

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müss en entsprechend den behördlichen 

Vorschriften entsorgt werden. 

Entweichende Dämpfe mit Wasser niederschlagen. 

 

ABSCHNITT 6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausr üstungen und in Notfällen 

anzuwendende Verfahren 

 

Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fern halten. Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 

Substanzkontakt vermeiden. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen:  Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwa sser 

gelangen lassen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reini  gung: 

 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur , Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) 

aufnehmen . Neutralisationsmittel anwenden. 

 

Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. Für ausreichende Lüftung 

sorgen. 

Nachreinigen. 
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Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorge  n. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

 

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. Informationen zur persönlichen 

Schutzausrüstung sie he Abschnitt 8. Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 

ABSCHNITT 7. Handhabung und Lagerung 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz 

sorgen  . 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücks ichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerung: 

Anforderung an Lagerräume und Behälter:  Keine besonderen Anforderungen. 

Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich. 

 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behälter dicht geschlossen halten. 

Behälter darf nur unter lokaler Absaugung geöffnet werden. 

Unter Verschluß oder nur für Sachkundige oder deren Beauftragten zugänglich aufbewahren. 

Empfohlene Lagertemperatur: +15 - +25 °C 

Lagerklasse: 8 B 

Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

ABSCHNITT 8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anl agen: Keine weiteren Angaben, siehe 

Abschnitt 7. 

 

8.1 Zu überwachende Parameter 

 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwach enden Grenzwerten: 64-19-7 Essigsäure 

 

AGW Langzeitwert: 25 mg/m³, 10 ml/m³ 2(I);DFG, EU, Y 

 

67-66-3 Chloroform 

 

AGW Langzeitwert: 2,5 mg/m³, 0,5 ml/m³ 2(II);DFG, EU, Y, H, X 

 

DNEL-Werte 

 

64-19-7 Essigsäure 

 

 

Dermal Acute - local effects, worker 25 mg/kg 

Inhalativ Long-term - local effects, worker 25 mg/m3 

 Acute - local effects, general population 25 mg/m3 

 Long-term - local effects, general population 25 mg/m3 
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67-66-3 Chloroform  

   

Dermal Long-term - systemic effects, worker 0,94 mg/kg 

Inhalativ Acute - systemic effects, worker 333 mg/m3 

 Long-term - systemic effects, worker 2,5 mg/m3 

 Long-term - local effects, worker 2,5 mg/m3 

 Long-term - systemic effects, general population 0,18 mg/m3 

   

 

· PNEC-Werte 

 

 

64-19-7 Essigsäure 

 

 

Aquatic compartment - freshwater 3,058 mg/L 

Aquatic compartment - marine water 3,058 mg/L 

Aquatic compartment - water, intermittent releases 30,58 mg/L 

Aquatic compartment - sediment in freshwater 11,36 mg/kg 

Aquatic compartment - sediment in marine water 1,136 mg/kg 

Sewage treatment plant 85 mg/L 

  

67-66-3 Chloroform  

  

Aquatic compartment - freshwater 0,146 mg/L 

Aquatic compartment - marine water 0,015 mg/L 

Aquatic compartment - water, intermittent releases 0,133 mg/L 

Aquatic compartment - sediment in freshwater 0,45 mg/kg 

Aquatic compartment - sediment in marine water 0,09 mg/kg 

Terrestrial compartment - soil 0,56 mg/kg 

Sewage treatment plant 0,048 mg/L 

  

Zusätzliche Hinweise:  Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültig en Listen. 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fe rnhalten. Beschmutzte, getränkte Kleidung 

sofort ausziehen. 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  

Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.  

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.  

 

Atemschutz: 

 

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 
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umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 

Kombinationsfilter E-P2 

Handschutz: 

 

 

Schutzhandschuhe 

 

 

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und bestän dig gegen das Produkt / den Stoff / die 

Zubereitung sein. 

 

Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und 

der Degradation. 

Handschuhmaterial 

 

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von 

weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu H ersteller unterschiedlich. Da das 

Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von 

Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz ü berprüft 

werden. 

 

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

 

Für den Dauerkontakt sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet: Empfohlene 

Materialstärke:  0,7 mm 

Butylkautschuk 

 

Wert für die Permeation: Level   480 min 

 

Als Spritzschutz sind Handschuhe aus folgenden Materialen geeignet: Empfohlene 

Materialstärke:  0,6 mm 

Naturkautschuk (Latex) 

 

Wert für die Permeation: Level   30 min 

 

Augenschutz: 

 

 

Dichtschließende Schutzbrille 

 

 

Körperschutz: Schutzanzug verwenden. 

 

Geeignete Körperschutzmittel sind in Abhängigkeit v on Gefahrstoffkonzentration und -menge 

arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. 

 

 



SICHERHEITSDATENBLATT 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
 
Artikelnummer 20602  
Artikelbezeichnung Chloroform/Essigsäure 40/60% für analytische Zwecke 

  

 

 

 
Seite 7 von 12 

 

ABSCHNITT 9. Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 
Form flüssig 
  
Farbe farblos 
  
Geruch Charakteristisch 
  
Geruchsschwelle Nicht anwendbar 
  
pH-Wert Keine Information 
bei  100 g/l  
20 °C  
  
Schmelzpunkt nicht anwendbar 
  
Siedepunkt/Siedebereich verfügbar Keine Information  
  

Flammpunkt Nicht anwendbar 
  
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Information verfügbar. 
  
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Keine Information verfügbar. 
  
Untere Explosionsgrenze Nicht anwendbar 
  
Obere Explosionsgrenze Nicht anwendbar 
  
Dampfdruck Keine Information verfügbar C 
  
Relative Dampfdichte Keine Information verfügbar. 
  
Dichte - 

  

Relative Dichte Keine Information verfügbar 

 - 
Wasserlöslichkeit - 
  
  
Verteilungskoeffizient: n- Keine Information verfügbar 

Octanol/Wasser . 
Selbstentzündungstemperatur Keine Information verfügbar. 
  
Zersetzungstemperatur Keine Information verfügbar 
  
Viskosität, dynamisch Keine Information verfügbar 
  
Explosive Eigenschaften Nicht als explosiv eingestuft. 
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Oxidierende Eigenschaften 
 

keine 

 
9.2 Sonstige Angaben 

Nicht anwendbar 

 
ABSCHNITT 10. Stabilität und Reaktivität  

10.1 Reaktivität  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

10.2 Chemische Stabilität 

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: Starke Erhitzung. 

· 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

10.5 Unverträgliche Materialien: Oxidationsmittel 

 

Metalle Alkalimetalle Erdalkalimetalle 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:  Bei Brand: siehe Kapitel 5. 

 

ABSCHNITT 11. Toxikologische Angaben 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

 

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. Giftig bei Einatmen. 

Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 

 

 

· Komponente Art Wert Spezies 

     

64-19-7 Essigsäure   

     

Oral LD50 3310 mg/kg (Ratte)   

Dermal LD50 1060 mg/kg (rabbit)   

     

67-66-3 Chloroform   

     

Oral LD50 695 mg/kg (Ratte)   

Dermal LD50 3980 mg/kg (rabbit)   

     

Primäre Reizwirkung: 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere  Augenschäden. 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere  Augenschäden. 

Nach Einatmen: Ätzende Wirkung auf Haut und Schleimhäute. 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungs kriterien nicht erfüllt. 

CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde u nd fortpflanzungsgefährdende 
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Wirkung) 

Keimzell-Mutagenität  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungs kriterien nicht erfüllt. 

Karzinogenität 

Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

Reproduktionstoxizität 

Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Expo sition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungs kriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Ex position 

Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 

Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungs kriterien nicht erfüllt. 
 
 
ABSCHNITT 12. Umweltbezogene Angaben  
 

12.1 Toxizität 

Aquatische Toxizität:  Quantitative Angaben zur ökologischen Wirkung diese s Produkts liegen uns 

nicht vor. 

 

 

· Testart Wirkkonzentration  MethodeBewertung 

   

64-19-7 Essigsäure  

   

Inhalativ LC50/4 h 11,4 mg/l (Ratte) 

 EC50/24 h 47 mg/l (daphnia magna) 

 LC50/96 h 75 mg/l (fish) 

   

 

67-66-3 Chloroform 

 

 

EC50/48 h  79 mg/l (daphnia magna) 

 

LC50/96 h  18 mg/l (fish) 

 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.4 Mobilität im Boden  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

Weitere ökologische Hinweise: 

Allgemeine Hinweise: 
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Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die K analisation gelangen lassen, auch nicht in 

kleinen Mengen. 

 

Wassergefährdungsklasse 3 (Selbsteinstufung): stark wassergefährdend Trinkwassergefährdung 

bereits beim Auslaufen gering ster Mengen in den Untergrund. 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

PBT: Nicht anwendbar. 

vPvB: Nicht anwendbar. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. 

 
ABSCHNITT 13. Hinweise zur Entsorgung 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung: 

 

Chemikalien müssen unter Beachtung der jeweiligen n ationalen Vorschriften entsorgt werden. 

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. N icht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

Ungereinigte Verpackungen: 

Empfehlung: 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der St off zu entsorgen. 
 

 

ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport 

14.1 UN-Nummer UN 2922 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 

ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, GIFTIG, 

N.A.G. 

(EISESSIG, CHLOROFORM) 
Versandbezeichnung  

14.3 Klasse 8 

14.4 Verpackungsgruppe II 

14.5 Umweltgefährdend -- 

14.6 Besondere ja 
Vorsichtsmaßnahmen für den  

Verwender  

Tunnelbeschränkungscode E 

Binnenschiffstransport (ADN)  

Nicht relevant  

Lufttransport (IATA)  

14.1 UN-Nummer UN 2922 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
CORROSIVE LIQUID, TOXIC, N.O.S. (ACETIC 

ACID, GLACIAL, CHLOROFORM) 
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Versandbezeichnung  

14.3 Klasse 8 

14.4 Verpackungsgruppe II 

14.5 Umweltgefährdend -- 

14.6 Besondere nein 
Vorsichtsmaßnahmen für den  

Verwender  

Seeschiffstransport (IMDG)  

14.1 UN-Nummer UN 2922 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
CORROSIVE LIQUID, TOXIC, N.O.S. (ACETIC 

ACID, GLACIAL, CHLOROFORM) 
Versandbezeichnung  

14.3 Klasse 8 

14.4 Verpackungsgruppe II 

14.5 Umweltgefährdend -- 

14.6 Besondere ja 
Vorsichtsmaßnahmen für den  
Verwender  

EmS F-A  S-B 
 

Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-
Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 
Nicht relevant 

 

ABSCHNITT 15. Rechtsvorschriften 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften 

für den Stoff oder das Gemisch 

Richtlinie 2012/18/EU 

· Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 

Seveso-Kategorie H2  AKUT TOXISCH 

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Bet rieben der unteren Klasse 50 t 

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Bet rieben der oberen Klasse 200 t 

VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschränkungsbedingungen: 3, 32 

 

Nationale Vorschriften: 

 

Technische Anleitung Luft: 

 

Klasse Anteil in % 

 

 

I 40,0 

II 60,0 
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Wassergefährdungsklasse:  WGK 3 (Selbsteinstufung): stark wassergefährdend. 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16. Sonstige Angaben 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H331 Giftig bei Einatmen. 

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädig en. 

H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederhol  ter Exposition. 
 

Schlüssel oder Legende für im Sicherheitsdatenblatt verwendete Abkürzungen und 
Akronyme Verwendete Abkürzungen und Akronyme können auf www.wikipedia.de 
nachgeschlagen werden. 

 
 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und dienen dazu, das 
Produkt im Hinblick auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu beschreiben. Sie stellen 
keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produkts dar. 

 


